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Vorwort
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Sammelband geschehen soll. Zuallererst hat der Dank der Herausgeberinnen den
Autorinnen und Autoren zu gelten, die durch ihre Beiträge das Zustandekom-
men desselben überhaupt erst ermöglicht und durch äußere Umstände bedingte
Verzögerungen toleriert haben. Für das Gelingen eines derartigen Unternehmens
ist zudem bisweilen mühevolle redaktionelle Arbeit vonnöten, die Frau Tamara
Nili-Freudenschuß, BA MA dankenswerterweise übernommen und sehr verläss-
lich und umsichtig ausgeführt hat. Letztlich hängt die erfolgreiche Umsetzung
allerdings immer auch an einer entsprechenden finanziellen Unterstützung. Eine
solche ist für interdisziplinär konzipierte Publikationen bisweilen schwieriger zu
lukrieren als für fachspezifische, weil sich die einzelnen Disziplinen nur parti-
ell vertreten fühlen. Umso mehr ist der Wiener Humanistischen Gesellschaft und
Frau Ass.-Prof. Dr. Katja Weidner vom Institut für Klassische Philologie, Mittel-
und Neulatein der Universität Wien zu danken, dass sie das Projekt aus ihren
budgetären Mitteln gefördert haben. Somit bleibt am Ende nur noch, das Buch,
einem alten Topos folgend, auf den Weg zu schicken: vade, liber!

Evrim Erşan Akkılıç
Christine Ratkowitsch
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